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Viel Spaß bei der Lektüre des „Eichenpohl-Kuriers“, 
besinnliche Weihnachtstage, 

einen „Guten Rutsch“ und alles Gute für 2011!



 

   
- 4 - 

Vorstand TuS 

Liebe Sportlerinnen und Sportler! 
Liebe Gönner, Förderer und Freunde des TuS Voßheide! 
Verehrte Leserinnen und Leser! 
 
Das Laub ist von den Bäumen und die besinnliche Jahreszeit hat längst 
begonnen. Dies ist für uns traditionell die Zeit, auf den folgenden Seiten, das Jahr 
noch einmal Revue passieren zu lassen. 
 
In diesem Jahr wurden von der Stadt Lemgo erstmalig Hallennutzungsgebühren 
in Rechnung gestellt, welche im nächsten Jahr doppelt so hoch ausfallen werden. 
Ob sich hieraus in Zukunft höhere Mitgliedsbeiträge ergeben bleibt abzuwarten. 
 
Es gibt viel zu tun im TuS Voßheide, wir können die kommenden Aufgaben aber 
nur meistern, wenn wir genug Personal zur Verfügung haben. In der heutigen Zeit 
wird es immer schwerer Leute für die Vereins- bzw. Vorstandsarbeit zu gewinnen. 
Auf der Jahreshauptversammlung im nächsten Jahr stehen wieder Neuwahlen 
auf der Tagesordnung und der ein oder andere Posten muss neu besetzt werden. 
Ich würde mich freuen, das eine oder andere neue Gesicht im Vorstand begrüßen 
zu können. Wer Interesse hat darf sich gerne bei mir oder einer/einem meiner 
Vorstandskolleginnen und -kollegen melden. 
 
Nun möchte ich mich noch beim Vorstandsteam, den Übungsleiterinnen, 
Trainern, Helferinnen und Helfern für das unermüdliche und ehrenamtliche 
Engagement in diesem Jahr bedanken. Für die finanzielle und materielle 
Unterstützung bedanke ich mich bei allen Sponsoren und Gönnern des TuS 
Voßheide. 
 
Im Namen des Vorstandes wünsche ich allen Leserinnen und Lesern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück, Erfolg und Gesundheit für das Jahr 
2011. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Detlef Vehrs 
- 1. Vorsitzender – 
 
Tel.: 05265/247708 
E-Mail: vehrs@tus-vossheide.de 
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Kinderkarneval 

„20 Jahre nach der Mauer 
liegt der KiKa auf der Lauer 
Sandmann kommt in unsre Halle 
und geht den Kindern in die Falle.“ 
 
Das war in diesmal unser Motto und man konnte feststellen: auch im 21. Jahr ist der KiKa 
noch nicht müde. Im Gegenteil, der karnevalistische Nachwuchs in Vossheide ist gesichert.  
 
So standen in diesem Jahr nicht nur Jessica, Meike  und Vicky zum ersten Mal hier auf 
unserer Bühne, die „Chaos-Kids“ hatten sich, um allen Altersstufen gerecht zu werden, 
aufgeteilt. So konnten wir mit den „Wild Cats“ in diesem Jahr eine weitere neue Gruppe 
begrüßen. 
 

  
 
Sie und auch die „alten Hasen“ beim Kinderkarneval wie die Kinderprinzengarde, Crazy 
Kitten und  Kid Cats zeigten uns wieder einmal ein tolles Programm, in dem auch die 
Polonaise und natürlich der „Schubidua-Tanz“ nicht fehlen durften. 
 
In der Spielzeit konnten die Kinder sich dann z.B. beim Dosenwerfen, Ballons rasieren 
oder an der Rollenrutsche austoben, bevor zum Abschluß der Zauberer André eS  seine 
Tricks zeigte.  
 
Wenn ihr auch einmal beim Voßheider Kinderkarneval auftreten möchtet oder wisst, wo in 
Vossheide und Umgebung noch unentdeckte Talente schlummern, die ihr Können gerne 
einmal vor Publikum zum Besten geben wollen, dann meldet euch bitte. 
 
Zum Schluss noch einmal herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und an die vielen Helfer 
für ein tolles Programm, schöne Fotos, die Bewirtung und alles, was sonst noch zum guten 
Gelingen des Kinderkarnevals beigetragen hat.  
 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr ! 
 
Für das KiKa Team 
Sabine Schwarz (schwarz@tus-vossheide.de) 
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Tischtennis 

 

An dieser Stelle sollte eigentlich ein Loblied auf die Tischtennis-Abteilung 
gesungen werden. 

Kann ja auch geschehen – jedenfalls teilweise. 

Fangen wir mit dem Positiven an. Im Frühjahr hatten wir noch 2 
Herrenmannschaften, die in der sog. »Hobby-Klasse« (Mannschaften mit 4 
Spielern) um Punkte und Tabellenstände kämpften. Und das haben sie sehr gut 
gemacht. Die 1. Mannschaft (die Jungen) schlossen mit dem 2. Tabellenplatz ab; 
die 2. Mannschaft (die Alten) wurden souverän Meister in ihrer Klasse und damit 
wurde das Ziel »Aufstieg« noch einmal erreicht. 

Ja, und dann fand man sich in der 2. Kreisklasse wieder. Weil dort aber mit 6-er 
Mannschaften gespielt wird, reichte es mangels Spielern nur noch für eine 
Mannschaft, und das mal gerade so. Das heißt: Wir brauchen Spieler; wer sich 
angesprochen fühlt, bitte Dienstags ab 19.30 in die Halle kommen. 

Bedingt durch Beruf, Studium usw. sind es wieder hauptsächlich unsere 
Senioren, die den Spielbetrieb noch aufrecht erhalten. Nur für die Punkte reicht 
es nicht mehr ganz. Ihr Einsatz ist wieder einmal nicht genug zu loben – Danke! 

Im Jugend- und Schülerbereich ist die erste Begeisterung bei den Kindern auch 
nicht mehr ganz so groß. Wenn ernsthaft geübt werden soll, macht es doch 
manchem nicht mehr so viel Spaß und so ist die Teilnehmerzahl zurück 
gegangen. 

Das Jugendtraining (Dienstags ab 18.00 Uhr) wird derzeit geleitet von Klaus 
Höltke, der tatkräftig von Rolf Heidemann unterstützt wird. Neue Spieler sind 
herzlich willkommen. 

Was war noch so los? Vereinsmeister bei den Schülern: Anika Rohde (ja, ein 
Mädchen); bei den Jugendlichen: Henning Köster (beiden Herzlichen 
Glückwunsch und Danke für’s mitmachen). 

Jahreshauptversammlung mit 9 (neun!) Teilnehmern, das ist nun wirklich nicht 
viel. Abteilungsleitung für die nächsten 2 Jahre: Klaus Höltke und Steffen 
Mestars. Vielleicht sieht es ja in 2 Jahren wieder besser aus. 

Also – ich hoffe, wir sehen uns demnächst in der Halle.  

Klaus Höltke 
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Evergreens 

Für ein bewegtes Leben….Starten statt warten 
 
„Wussten Sie, wie einfach es ist, mit Fitnesstraining anzufangen, welchen Spaß das bringt und wie 
schnell Sie dabei Ihre Leistungsfähigkeit steigern können? Machen Sie mit! Viele sind schon dabei – 
bei Lauftreffs, Wanderungen und anderen Breitensportveranstaltungen….“. 
 
Diesen Text fand ich neulich bei Aufräumarbeiten. 
 
„Das Fitnesstraining soll Ihnen Spaß machen! Das wird immer dann der Fall sein, wenn Sie sich beim 
Training zwar anstrengen, aber trotzdem wohl fühlen…“. 
 
Auch das ist ein Auszug aus dem Fitnessprogramm ‚Starten statt warten’ einer großen 
Gesundheitskasse – geschrieben im Jahr 1991! 
 
Was hat das nun zwanzig Jahre später mit den Evergreens zu tun? 
 
Nun – das ist genau das, was wir jeden Freitagabend so treiben: unser Trainer Uwe Schnittger fördert 
Woche für Woche mit einem ausgeklügelten Programm unsere Fitness – das wir uns dabei wohl 
fühlen, ist garantiert.    
 
Wer ebenfalls mit Spaß fit bleiben möchte, der kommt einfach freitagabends ab 19:30 Uhr in die 
Turnhalle nach Voßheide und macht mit. 
Werner Rabe   
 

 
 
Auch das sind die Evergreens – mal nicht in der Turnhalle….. 
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Die Voßheider Spätlese 

 
Zum Turnen treffen wir uns donnerstags von 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr in der 
Voßheider Turnhalle. 
Dort bieten Angelika Krüger und Annegret Koralewicz Funktionsgymnastik, Spiele 
und Entspannungsübungen an. Das Klönen wird natürlich auch nicht vergessen. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat geht es zu Juri zum „Thekenturnen“. 
Christa Weißsieker sorgt für die kulturelle Bildung und organisiert 
Theaterbesuche.  
Wenn die Turnhalle geschlossen ist, organisieren Renate Hölscher und Anne 
Henjes kleine Wanderungen. Die Beiden kümmern sich aber auch um das 
gesamte Rahmenprogramm für die Spätlese. In diesem Jahr haben sie neben 
verschiedenen Ausflügen eine ganz besondere Gartenbesichtigung organisiert.  
Hat einer aus der Gruppe einen runden Geburtstag oder vielleicht goldene 
Hochzeit, besorgen sie ein kleines Geschenk und gratulieren im Namen der 
ganzen Gruppe. Aber auch bei den weniger erfreulichen Anlässen sind sie zur 
Stelle, natürlich nur wenn es gewünscht wird. Für Euer Engagement an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön von der ganzen Gruppe. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen! 
 
Eure Voßheider Spätlese 
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Die Kid Cats 

 
Wir, die Kid Cats, sind acht Mädchen und eine sehr freudige Tanzgruppe. 
Unsere Tanzlehrerin Lisa Heidrich bringt uns neben vielen Tipps für’s Leben auch schöne 
Tänze bei. 
 
Wir treffen uns immer mittwochs um 17.30 Uhr und verbringen dann 60 wirklich lustige 
Minuten zusammen. Nachdem wir die neuesten Dorfneuigkeiten ausgetauscht haben 
schalten wir – brav wie wir sind – natürlich das Licht in der Umkleidekabine aus und 
beginnen mit unserer Tanzstunde. Manchmal starten wir mit einem Spiel (zum Glück sieht 
unsere Tanzlehrerin das mit der Drei-Schritte-Regel beim Zombieball nicht so eng), 
manchmal mit ein paar einzelnen Tanzschritten und kurz vor Karneval, wenn wir alle 
besonders motiviert sind, fangen wir sofort mit unserem Tanz an – wir wollen euch am 
Kinderkarneval ja auch was Tolles präsentieren. 
 
Wenn es uns im Sommer mal zu heiß zum Tanzen ist fahren wir in die Stadt und mischen 
da die Eisdiele auf oder verlegen unsere Stunde auf den Dorfplatz. 
 
Neben all den anderen Sachen, die wir machen, blieb uns aber auch in diesem Jahr 
wieder genug Zeit einen Tanz auf die Beine zu stellen und wir freuen uns schon darauf, 
euch diesen im Januar beim Kinderkarneval vorzuführen. 
 
Bis bald, die Kid Cats. 
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Jazz Cats und Crazy Kitten 

Das Jahr 2010 neigt sich dem Ende entgegen und wir schauen auf die Ereignisse zurück… 

Zum Jahresbeginn waren wir natürlich beim Karneval dabei und waren überrascht: eine 

von uns war doch tatsächlich Prinzessin! ☺ Dem Publikum konnten wir dann zwei 

unterschiedliche Tänze präsentieren. Wir schlüpften einerseits in die „Männer“-Rolle, 

andererseits tanzten wir als „Pink Panther“ über die Bühne.   

Nach Karneval beschlossen wir dann, unsere beiden Tanzgruppen, die „Jazz Cats“ und die 

„Crazy Kitten“, zu einer gemeinsamen Gruppe zusammenzufassen, da aufgrund von 

beruflichen Veränderungen und Schwangerschaften beide Gruppen unter 

Teilnehmerinnenschwund zu leiden hatten. Jetzt sind wir schon sehr gut zusammen-

gewachsen, trainieren fleißig jeden Montagabend und treffen uns auch hin und wieder, 

ohne unsere Tanzschuhe anzuziehen.   

Wie jedes Jahr konnten wir auch 2010 den TuS Voßheide durch unsere Tanzauftritte auf 

einigen Veranstaltungen repräsentieren. Beim Lippe Cup in Voßheide waren wir ebenso 

vertreten wie auf dem Schützenfest Lemgo, wo wieder einmal eine Rottbude ordentlich 

gerockt wurde! Zum Jahresende stehen noch Auftritte auf privaten Festen sowie beim 

Weihnachtstanzen in Blomberg auf dem Programm.  

Wir freuen uns schon jetzt auf ein 

ebenso ereignisreiches Jahr 2011 

und wünschen allen LeserInnen ein 

frohes Weihnachtsfest und ein 

gutes neues Jahr!  

Eure Jazz Cats & Crazy Kitten 
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Wirbelsäulengymnastik 

 
Unsere Gruppe besteht zur Zeit aus etwas mehr als 20 Personen, von denen  
Meistens 14 – 18  Personen am Übungsabend teilnehmen. 
Unsere Übungsabende finden immer Freitags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr  
statt. 
Die Übungsleiterinnen Regina und Acki freuen sich sehr über die äußerst 
rege Beteiligung. 
Nach der sportlichen Betätigung sitzen wir oft beisammen und genießen 
die Köstlichkeiten „ der Geburtstagskinder „. 
Im Herbst des letzten Jahres hatte Regina ein wunderbares Entspannungs- 
Wochenende in Bad Laer für uns organisiert, an das wir alle gerne 
zurück denken. Danke! 
Werfen wir nun einen Blick auf das Jahr 2011: 
Ein Jubiläumsjahr für unsere Gruppe, denn wir feiern 20 Jahre Wirbel- 
Säulengymnastik. Aus diesem Grund wollen wir uns noch einmal in Bad Laer 
verwöhnen lassen. 
 
Zum Schluss noch eine kleine Übungseinheit für den Hausgebrauch: 
Entspannung des oberen Rückens  
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Voßheider Lauf- bzw. Walkingtreff 

 
 
Laufen und Walken im ‚Voßheider Lauf- und Walkingtreff’ ist das Eine…. 
 
Klönen und Freude am Miteinander in seiner Sportgruppe ist das Andere…. 
 
                 

 
‚Lagebesprechung’ nach dem Laufen…… 
 
 
In unserem ‚Voßheider Lauf- und (Nordic)-Walkingtreff ergänzt sich das Eine mit dem Anderen! 
 
 
Bei Rückfragen wendet Euch bitte an   
 
                                         Acki Schnittger, Tel.: 05261-88894 
                 oder 
                                         Angelika Rabe; Tel. 05261-88297 
 
Mit sportlichem Gruß 
- für die gesamte Truppe - 
 
Acki und Angelika 
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Fitness-Gruppe / „Katzenfutterballett“ 

 

 

Die spritzige Aerobic-Truppe im TUS trifft sich in Kursform zu je zehn bis fünfzehn  Übungsabenden 

jeden Montag von 20.15 Uhr bis 21.15 Uhr. 

 

Unter der Anleitung von Yvonne 

Sielemann trainieren wir vor der 

Spiegelwand zu fetziger Musik. Die 

Übungseinheiten wechseln 

zwischen einem Koordinations- 

und Konditionstraining auf dem 

Step und einem Bauch-, Beine- 

und Po-Workout. Dafür nutzen wir 

neben den Steps auch andere 

Übungsgeräte wie zum Beispiel 

Hanteln, Gymnastikbälle und Thera-Bänder. Mit eingebracht in das Training werden auch 

Gleichgewichts-, Mobilisations- und Entspannungsübungen. 

 

Natürlich treffen wir uns auch mal außerhalb der Räumlichkeiten der Voßheider Turnhalle.  

In diesem Jahr waren  wir z.B. vor der Sommerpause zum gemeinsamen Bowlen und Essen in 

Detmold, was sicherlich nicht das letzte Mal gewesen ist. 

 

Wer Lust hat, uns und unsere Aktivitäten kennenzulernen, ist herzlich eingeladen, mal bei uns 

hereinzuschnuppern. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

 

 

Für alle Interessierten: ab Ende November laufen dann auch wieder die Überlegungen und Proben 

des „Katzenfutterballetts“ für die kommende Karnevalsveranstaltung. 

Wir haben viel Spaß dabei; macht doch mit! 

 
 
 
Dorle 
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KGK Saison 2010 

Katzenfutter Donnerhall Katzenfutter Donnerhall Katzenfutter Donnerhall Katzenfutter Donnerhall     

                 20 Jahre Mauerfall                 20 Jahre Mauerfall                 20 Jahre Mauerfall                 20 Jahre Mauerfall    
 
war das Motto in diesem Jahr, das wir gebührend mit unseren Freunden aus den 
neuen Bundesländern feierten.  Mit einer Stadtführung, Besuch beim 
Bürgermeister und gemütlichen Beisammensein im Lütter- Krug. Viele 
Erinnerungen wurden aus der Schublade gekramt. 
z.b. als wir in Helmstett schneller aus der noch funktionierenden DDR 
herausgeschmissen wurden, nicht aufgefallen ( nur den KFZ- Schein vergessen ) 
oder als der Bus in Helmstett wegen einer Panne die Werkstatt aufsuchen 
musste, wir mit dem Taxi auf DDR Seite eine Telefonzelle aussuchten um 
Bescheid zugeben das wir später kommen ( von Westseite war es aussichtslos 
eine Verbindung nach Stendal zu bekommen ) 
 
Am Samstag Abend wurden sehr viele Mauern abgerissen wieder mal ein Buntes 
Programm voller Ideenreichtum und Fantasie, nachzuschauen in unserem 
Karnevalsvideo 
Eine der abgerissenen Kartonmauern trennte am nächsten Morgen die Sitzreien 
in unserer Kirche. Dirk hatte wieder einen hervorragenden Karnevalsgottesdienst 
vorbereitet. 
 
Herzlichen Dank an alle Aktiven, Helfern und Interessierten des Voßheider 
Karnevals. 

WernerWernerWernerWerner    

Präses KGK 
 
 

Katzenfutter mit BravourKatzenfutter mit BravourKatzenfutter mit BravourKatzenfutter mit Bravour    

                   hat 60 Jahre auf der Uhr                   hat 60 Jahre auf der Uhr                   hat 60 Jahre auf der Uhr                   hat 60 Jahre auf der Uhr    
 
lautet das Motto im nächsten Jahr. Die Vorbereitungen dafür sind im vollen Gang. 
 
60 Jahre sind kein großes Jubiläum, aber ein besonderes meinen wir vom Ausschuss. 
Davon habe ich 30 Jahre als Präses auf dem Buckel, ich glaube der Richtige Zeitpunkt die 
Verantwortung in jüngere Hände zu legen und in Hannes habe ich einen Nachfolger 
gefunden, der mich schon seit über 15 Jahren an meiner Seite unterstützt und mit allen 
Wassern gewaschen ist. 
 

Katzenfutter Mau Mau 



 

 

Senioren 

Couch oder Cabrio? 
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(Angebote für Mitglieder ab 50…Jahren) 
 
Die Fußball-Nationalelf ist dieses Jahr in Südafrika Dritter geworden, Sebastian Vettel 
wurde Formel Eins Weltmeister, doch die wahren Sportskanonen sind im TuS Voßheide!!! 
 

  
 

Waghalsige Verdrehungen, Stürze auf die Bahn des Gegners, es zeigte sich an diesem 
Nachmittag, daß an manch einem ein wahrer Stuntman verloren gegangen ist… und dabei 
waren wir doch nur Kegeln.  
Das Resultat:  
Keine Verletzungen, aber eine super Pumpenkönigin, einen hervorragenden Zweiten und 
einen grandiosen ersten Platz waren zu vergeben.  
Klaus Höltke, Anni Schröder und Annette Kamin zeigten uns, wie man die Kugel 
wirft. 
Die Sieger durften sich über schmackhafte Preise von „Krügers Wurst und Eiern“ und 
süffigen Sekt, nebst originellen Urkunden erfreuen. 
 
Aber auch alle anderen Teilnehmer waren so super gut drauf und hatten soviel Spaß, dass 
sogar nach einer Verlängerung der Kegelzeit gefragt wurde! Leider war dies nicht möglich! 
 
 

Der Abschluss fand wieder im Bergkrug 
statt. Es gab leckeres Essen und das  
ein oder andere (alkoholische) Getränk  
trug wohl auch dazu bei, dass es an  
diesem Abend ein bisschen später  wurde. 
 
 
 
 

 
Ein großer Dank gilt Hannes, der mich 
wie immer super unterstützt hat! 
 
Bis demnächst, wir freuen uns auf das 
nächste Mal!!! 
 
Eure Angela Brinckmann 
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21. AH-Lippe-Cup 

Der RSV Barntrup gewann die Hitzeschlacht! 

 
Vom 02. bis 11. Juli fand das 21. Oldie-Masters, bei teilweise tropischen 
Temperaturen, in der „Passadekampfbahn“ in Voßheide statt. 
 
Die meist gut besuchten Spiele verliefen durchweg sportlich und fair. 
Leider schieden unsere Jungs bereits in der Vorrunde aus und verloren gegen 
den späteren Endspielteilnehmer TSV Kirchheide mit 3:1. 
In den Halbfinalspielen setzten sich der RSV Barntrup 1:0 gegen die SG 
Kohlstädt/Oesterholz und der TSV Kirchheide 2:1 gegen die SG Hörstmar/Lieme 
durch. 
Bei Temperaturen weit über 30°C gewann der RSV Barntrup dann das Endspiel 
gegen den TSV Kircheide. Nach einer wahren Hitzeschlacht stand es am Ende 
der regulären Spielzeit 0:0. Beim Elfmeterschießen hatte dann Barntrup mit 4:3 
das bessere Ende für sich und konnte erstmalig den AH-Lippe-Cup mitnehmen. 
 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei den Sponsoren, dem 
Schiedsgericht, den vielen Helferinnen und Helfern sowie bei Rolf Danger für die 
sportliche Organisation des Turniers.  
 
Mit sportlichem Gruß 
Detlef Vehrs 
 

21. AH-Lippe-Cup-Gewinner: RSV Barntrup 

 



GGanzseitgie 

 

 

 

Junior Lippe Masters 2010 

Fußball-Lippe blickt mit Vorfreude 

auf das 10-Jährige in 2011 

 

Herbstferien 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hallo Leute ! 
 
Es besteht die Möglichkeit, nächstes Jahr wieder nach  
Langeoog zu fahren. Stand 11.11.2010 haben wir ca. 15 Voranmeldungen 
Herbstferien 2011: 23.10. – 30.10.11 (steht fest) 
Wir haben derzeit  8 bis 9 Mehrbett-Zimmer zur Verfügung. 
Kosten: planen wir mal wie in den letzten Jahren  
ca. 300,00 Euro max.  = 7 Ü/VP, Busfahrt, Kurtaxe, Fähre, Fahrräder(1:2), 
Schwimmbad täglich 1,5 Std. 
(plus Taschengeld für eine Woche = Kino, Eis, Fischbrötchen) 
Aktuelle Preise unter www.inselfreizeiten.de immer nachzulesen. 
Fragen und Anmeldungen an: 
 
Uwe Pape 05261-980874 



 

 
- 18 - 

1. Herren FC 

Saisonrückblick 2009/2010 
 
Nachdem Uwe Pape Anfang der Serie wieder das Kommando von der Seitenlinie 
aus übernahm, wäre gleich in der ersten Saison fast der Wiederaufstieg in die 
Kreisliga A geglückt. Hiernach sah es zu Beginn der Rückserie im Leben nicht 
aus, zu groß war bereits der Abstand auf die vorderen Plätze. Nach einer 
fulminanten Aufholjagd in der Rückserie bei u.a. sieben Siegen in Folge, war man 
am Ende der Serie doch noch punktgleich mit dem TSV Kirchheide auf Platz 2. 
Um das Relegationsspiel um den Aufstieg in die A-Liga gegen den 
Tabellenzweiten der Gruppe 2 bestreiten zu können, musste man also zunächst 
im Entscheidungsspiel gegen Kirchheide ran, verlor diese Partie jedoch mit 1:3. 
Auch wenn es am Ende nicht zum Aufstieg reichte, machte die Mannschaft 
besonders in der Rückserie eine unwahrscheinlich positive Entwicklung durch. 
Dies zeigte sich speziell beim hochverdienten 1:0 Auswärtssieg beim späteren 
Meister VFB Matorf, dem man die erste Niederlage nach über zwei Jahren 
zufügte. 
 
 
 

Saison 2010/2011 
 
Der starke Aufwärtstrend aus der 1. Hälfte des Jahres 2010 wurde 
glücklicherweise mit in die neue Saison genommen. Die Mannschaft blieb 
komplett zusammen und wurde um Dominic Linnebrügger und Timm-Marvin 
Lönneker aus der eigenen A-Jugend sowie Rückkehrer Vladimir Federau 
verstärkt. Nach 14 gespielten Spieltage steht die Truppe ungeschlagen und bei 
lediglich zwei Unentschieden an der Tabellenspitze der Kreisliga B Gruppe 1. Bei 
Siegen in den noch anstehenden Nachholspielen, hätte man auch bereits einen 
beachtlichen Vorsprung auf die Verfolger. Besonders erfreulich war für die 
Truppe, dass man sich durch ein 5:1 Auswärtssieg beim TSV Kirchheide für die 
Niederlage im Relegationsspiel revanchieren konnte.  
Die besondere Stärke der Truppe ist sicherlich der große und ausgeglichene 
Kader sowie die gute Harmonie in einer jungen und spielstarken Mannschaft. Bis 
auf unsere Torhüter sowie unsere Dauerverletzten Stefan Schafmeister und Jens 
Berghahn, hat sich in 14 Spielen auch bereits jeder einzelne Spieler in die 
Torschützenliste eingetragen. Dies macht deutlich, welch offensiven und schwer 
berechenbaren Fußball die Mannschaft zurzeit bietet und wie ausgeglichen unser 
Kader insgesamt ist. Es bleibt zu hoffen, dass die geschlossenen 
Mannschaftsleistungen so beibehalten werden und man die Erfolgsserie in der 
anstehenden Rückrunde fortsetzt, sodass unser Verein seinen Zuschauern in der 
neuen Spielzeit möglicherweise wieder A-Liga-Fußball bieten kann. 
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Minikicker 

 
 

              Highlights der Minikicker, Saison 2009/2010 
 

• 3. Neujahrsturnier im Januar  2010  
• Austragung der 2. Minikicker-WM unter Teilnahme von Rot-Weiß Ahlen 
• Einlaufen mit der 1. Damenmannschaft aus FSV Gütersloh (siehe Foto) 

 
Zum Saisonabschluss machte sich die gesamte Mannschaft zur „Ortmühle“ auf, 
um dort ein Zeltlager aufzuschlagen. Nach einer aufregenden Schatzsuche, 
reichlich Gegrilltem klang der Abend am Lagerfeuer gemütlich aus. Wie jedes 
Jahr wurde bei dieser Gelegenheit der „Torschützenkönig“ der Saison bekannt 
gegeben. In der Saison 2009/10 wurden insgesamt 183 Tore geschossen. Davon 
schoss Stürmer Lukas Wollbrink 76 Tore und wurde somit Torschützenkönig der 
Minikicker. Jeder Spieler bekam außerdem einen Pokal, der in der laufenden 
Saison von der Mannschaft gemeinsam gewonnen wurde. 
 
Nach insgesamt 4 Jahren Minikicker-Zeit haben sich Dirk Burre und Michael 
Wollbrink von den Bambinis verabschiedet (Betreuer F-Jugend). Als Minikicker-
Trainer hat sich Bernd Brinksmeier zur Verfügung gestellt. Wir wünschen der 
neuen Minikicker-Mannschaft und dem Trainer viele, viele Tore und immer Spaß 
und Freude beim Fußballspielen.  
 
Dirk Burre und Michael Wollbrink 
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Unsere neue Mini-Kicker Mannschaft  

Es begann mit einem „Schnuppertraining“ im Sommer. Jetzt schon (13.11.) das 
erste Turnier gespielt. Wir freuen uns sehr, dass es gelungen ist eine neue Mini-
Kicker Mannschaft auf die „Beine“ zu stellen, mit aktuell 10-12 Kids.  
 
Lea Zielinski, Sophie Kracht, Lennox Wittelmeyer, Tim Petig, Ben Multhaupt, 
Frederic Bracht, Florian Siekmann, Fabio Brinksmeier, Alexander Zielinski, 
Benjamin Menze, Johannes Mühlenmeier und Louis Krone. 
Trainer „Bernd Brinksmeier“ und Betreuer „Christian Redeker“.       
 
Derzeit treffen sich die Mini’s jeden Donnerstag in der Voßheider Turnhalle. 
In der Zeit von 16.45 – 18.15. Uhr  
Dort haben die Kids dann viel Spaß, Freude und Bewegung rund um den Ball. 
 
Wenn auch Du im Alter zwischen 4-6 Jahren bist, darfst Du gerne mal schauen 
was wir da so machen. Sollte es Dir gefallen, na dann machst Du einfach mit. Wir 
würden uns sehr auf Dich freuen. 
 
Lieber Eltern dieser Altersklasse:  
Wir würden uns ganz besonders freuen, wenn auch ihr mal reinschaut.   
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E-Jugend 

E-Jugend: Die E-Jugend ist diese Saison mit 12 Kindern gestartet. Mittlerweile 
sind 3 weitere Kinder zu uns gestoßen. Man begann die Saison mit einem Sieg 
im Pokal, aber man unterlag in der 2.Runde und schied aus. Die 
Meisterschaftssaison lief bisher nicht so gut. Man gewann leider kein Spiel, aber 
die recht junge Mannschaft sammelte wertvolle Erfahrung. Man muss dazu sagen 
dass der Großteil des Teams letztes Jahr noch F-Jugend spielte. Die Trainer und 
Spieler sind hochmotiviert die Rückserie besser zu gestallten.  
 

 
 
Hinten: 
Marcel Prokop, Mathias Pethig, Jennifer Schröder 
Mitte: 
Cem Günner, Moritz Wilde, Tobias Pelz, Maximilian Herzog, Robin Mische, 
Max Köster, Katharine Fallapp 
Vorne: 
Marlon Kemena, Jannis Sieker, Lucas Pernau, Malte Jachmann, Jannik Krüger, 
Lukas Lindemann, Christoph Fallapp 
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In der Hinserie 09/10 erreicht unsere D-Jugend den 5. Platz  
Am 31.12.09 die Nachricht von der DFB Egidius-Braun-Stiftung zur Fahrt in den 
Sommerferien an den Lensterstrand/Grömitz.  
Im Juli das Erreichen des Achtelfinales beim Junior-Masters. 
Dann war da noch die Rückrunde der Meisterschaft. Die D-Jugend wird Meister in 
der Kreisliga B Gruppe 2. Die Freude über den Titelgewinn war riesengroß. Die 
Meisterschaft konnte erst zwei Spieltage vor Serienende durch ein 4:0 Sieg über 
die bis dahin noch ohne Niederlage angetretene Mannschaft aus 
Barntr./Sonneb./Alverdissen perfekt gemacht werden. In der Serie erreichte die  
Mannschaft 11 Siege und nur 1 Niederlage bei  66:11 Toren. 

Das Team mit: Moritz Brakemeier; Armand Behluli; Max Milinski; Jan-Luca 
Milinski; Jesica Meta Dey; Milena Szymkowiak, Leon Siekman; Leon Kemena; 
Chris Milinski; Tom Brakemeier; Henning Kracht; Niklas Wenke; Nils Freitag 

                 

Trainer: 
Roland Szymkowiak 
 
Betreuer: 
Dirk Wenke 

Ganz 
herzlich 
bedanken 
möchte sich 
die 
Mannschaft 
auf diesem 
Weg beim  
Autohaus 
Niere für die 
neuen 
Trainings-
taschen. 
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C-Jugend 

Wir schreiben das Jahr 09/10: Das Jahr 09 war nicht unbedingt das erfolgreichste der C-
Jugend. Ohne Punktgewinn ging man in die Winterpause. Im Jahre 10 drehte sich dann 
allerdings das Blatt und es wurden die ersten Siege bei einem Hallenturnier eingefahren. 
Im Laufe der Rückserie steigerte sich die Mannschaft immer weiter und gewann auch das 
eine oder andere Spiel auf dem Rasen, sogar gegen Mannschaften bei denen man sich 
noch in der Spielzeit 09, Hinserie, hat „abschießen lassen“. Dies gelang auf der einen 
Seite dadurch, dass die Mannschaft das Erlernte immer besser um zu setzen wusste und 
auf der anderen Seite durch tatkräftige Unterstützung der Mädchen und D-Jugend. Hier 
noch einmal ein Dankeschön an euch.  Insgesamt kann man also von einer späten aber 
doch guten Steigerung sprechen. 
Wir schreiben das Jahr 10/11: Die Saison 10 begann komplett anders als 09. Die Jungs & 
Mädels gewannen direkt das Auftaktspiel. Die Truppe ist hoch motiviert dabei, eine rege 
Trainingsbeteiligung bei nur 12 Spielern ist zu verzeichnen und wir haben immer eine 
Menge Spaß zusammen, der bei uns noch höher gesetzt ist als der Erfolg. Zum jetzigen 
Zeitpunkt steht die Truppe im Mittelfeld und erledigt seine Aufgaben ganz gut. Alles in 
allem kann man sagen, dass hier eine Supertruppe zusammen wächst/gewachsen ist, die 
ihre Aufgaben so gut wie möglich löst und wo immer irgendwer einen guten Spruch auf 
den Lippen hat, um für gute Stimmung zu sorgen. Auch die  beiden Neuen, Dominique, 
nach Voßheide gezogen, und Yannic, aus Wahmbeckerheide herübergewechselt, haben 
sich direkt toll mit eingefügt. 
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B-Jugend 

 
Saisonrückblick 2009/2010 

 
Nachdem das Team die Umstellung auf die Viererkette verinnerlicht hatte, wurde 
unser Spiel in der Rückserie immer sicherer. 
In der Folge konnten wir mehr Spiele für uns entscheiden als zur Hinserie. 
Die Saison wurde von uns mit einem ordentlichen 7. Platz abgeschlossen. Mit 
einer konsequenteren Chancenverwertung wäre auch hier mehr möglich 
gewesen. 
 

Saison 2010/2011 
 

 Wir begannen wie in der Vorsaison mit dem Trainingslager in der Polizeischule 
Stukenbrock. Dort sollten wieder die Grundlagen für einen guten Start in die Serie 
gelegt werden. Das ist aber wohl nicht bei allen Spielern angekommen! Leider 
war die Teilnehmerzahl so niedrig, das wichtige Grundlagen nicht trainiert werden 
konnten. 
Die Hauptursache liegt hierbei wohl an unserem kleinen Kader von 10 Spielern. 
Deswegen konnten wir nur leider eine 9er B-Jugend für die Serie melden. Aber 
vielleicht kommt ja noch der ein oder andere interessierte Spieler dazu. 
Ähnlich wie in der Vorsaison verläuft auch hier der Start etwas holprig! 
Kleine Fehler in der Defensive, die Auszeit unseres Keepers, so das jetzt ein 
Feldspieler diese Position spielen muss, haben uns leider bisher nur ein 
Unentschieden beschert. Manchmal fehlt den Jungs noch die notwendige 
Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor, so das unsere Chancen leichtfertig vergeben 
werden. Aber auch hier sind die Jungs, Thomas und ich auf dem richtigen Weg 
diese Dinge abzustellen. 
Wenn sich die Mannschaft mehr einspielt, bin ich zuversichtlich das wir dann 
auch wieder die Spiele für uns entscheiden werden! 
Zu den Trainingseinheiten sind im Schnitt 6 bis 8 Spieler dabei. Da wir 
gemeinsam mit der C-Jugend trainieren, haben wir doch eine große 
Trainingstruppe. Das Training wird abwechselnd von Lennart Pape, Thomas 
Heidrich oder von mir gestaltet. Die Jungs sind mit Eifer bei der Sache, so das die 
Einheiten richtig Spaß machen. Also, wer Interesse hat, schaut einfach mal beim 
Training vorbei. 
Unsere aktuellen Trainingszeiten: Montags und Donnerstags von 18.15 Uhr bis 
19.45 Uhr in Vossheide.  
 
Mit sportlichem Gruß 
Andreas ( Blacky ) Schwarz  
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A-Jugend 

 
In der A-Jugend des FC Donop-Voßheide führen wir die Spieler gezielt an den 
Herrenbereich des FC heran. Dies geschieht einerseits durch die Verwendung 
des gleichen Spielsystems, um die Spieler taktisch auf den Seniorenbereich 
vorzubereiten. Zum anderen besteht ein enger Kontakt der Spieler zu den beiden 
Herrenmannschaften. Die A-Jugendlichen können in Absprache mit den Trainern 
zusätzlich am Trainingsbetrieb der ersten oder zweiten Herrenmannschaft 
teilnehmen. Außerdem erhält der ältere Jahrgang (Geburtsjahr 1992) die 
Möglichkeit, durch ein Doppelspielrecht erste Erfahrungen im 
Meisterschaftsbetrieb der ersten Herrenmannschaft sammeln zu können. Auf 
diese Weise versuchen wir unseren Jugendspielern einen möglichst 
reibungslosen Übergang in den Herrenbereich des FC zu ermöglichen. 
 
Der diesjährige Kader besteht aus 15 Spielern, von denen 13 direkt aus Donop 
oder Voßheide kommen. Die Hinrunde verlief aus Ergebnissicht alles andere als 
befriedigend, das fußballerische Potential ist aber auf jedenfall vorhanden. Was 
bei einer konstanten Ausnutzung dieses Potentials möglich ist zeigte unser Spiel 
gegen den Tabellenführer, in dem wir eigentlich zu keinem Zeitpunkt die 
schlechtere Mannschaft stellten, auch wenn wir am Schluss mit leeren Händen da 
standen. 
 
Ich bin  überzeugt davon, dass wir unser spielerisches Potential in der Rückrunde 
auch in Tore und Punkte umsetzen können. 
 
Gruß 
Andreas Kelbch 
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Mädchenfussball 

Ein paar neue Spielerinnen kamen diese Saison dazu. Unter anderem Lisa 
Ridder, die vom TuS Brake kam. Nicht zu vergessen aber auch Alina Plöger, 
Alina Zube. Lisa Glowatzki, Saskia Gayermann und Marie Schütte. Vor allem 
konnte aber mit Jürgen Lange ein neuer Trainer für die Mädchen gewonnen 
werden. Schon die ersten Ergebnisse sind recht vielversprechend. 
Ein Highlight der abgelaufenen Saison ist sicherlich das „einlaufen“ unserer 
Mädchen bei der U-20 Frauen WM in Bielefeld. Bei 2 Vorrundenspielen der WM 
trugen unsere Mädchen eine Landesflagge und die FIFA Fair Play Flagge in die 
Bielefelder Schüco - Arena. Zur Belohnung durften unsere Mädchen die Kleidung, 
die Sie beim einlaufen getragen haben, behalten. Eine Mannschaftsfahrt zum 
Endspiel der U20 WM nach Bielefeld war dann noch ein schöner Abschluss, der 
mit der Weltmeisterschaft der deutschen U-20 Frauen belohnt wurde. 
 

 
Trainingszeiten Feld: 
Mittwochs in Vossheide (Ascheplatz) von 17:30 – 19:00 Uhr 
Freitags in Brake (Ascheplatz) von 18:00 – 19:30 Uhr 
Trainingszeiten Halle: 
Dienstags Halle Großenmarpe von 17:30 – 19:00 Uhr 
Samstags Halle Vossheide von 15:00 – 17:00 Uhr 
Nicht oft genug können wir uns bei den Frauen der 1. und 2. Frauenmannschaft 
und auch bei den Trainern der C-Jugend (Uwe und Lennart Pape) bedanken, die 
uns sehr in der Trainingsarbeit unterstützt haben. 
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Wir die FC – Jugend sagen „DANKE“ 

 

Ausbildung zum Jugend – Trainer 
 

Simon Bergmann, Björn Freitag und Thomas Heidrich  
 
haben nach 120 Stunden Lehrgang ihre Prüfung zum Trainer mit 
dem C-Übungsleiter-Fachschein absolviert. 
 
Alle 3 sind seid Beginn der neuen Serie 2010/11 aktiv im 
Trainergeschäft in verschiedenen Jugendmannschaften 
eingebunden. 
 
Klasse Jungs --- Herzlichen Glückwunsch!!!  
 
Auch in 2011 wollen wir weitere Jugendliche ausbilden lassen. Es 
gibt auch schon drei Kandidaten.  
Also wenn auch Du Dich angesprochen fühlst, dann melde Dich bei 
Pitzi oder MW. 

Starke Partner unterstützen unsere Jugend  
 

Die Jugendabteilung bedankt sich  
recht herzlich 

bei unseren Partnern der FC-Jugend   
für Ihre tatkräftige Unterstützung  

 
Dadurch konnte auch in diesem Jahr so mache Anschaffung, die 
sonst so nicht möglich gewesen wäre, getätigt werden. Neue 
Trainingsanzüge, Trainingstaschen, Kaputzenjacken, neue Bälle, 
neue Trainingstore um einige Bsp. zu nennen. 
 
Unsere Mädchen und Jungen wissen Ihre Unterstützung zu 
schätzen. Darauf Wert zu legen ist eine Komponente in unserer 
Jugendarbeit. 



 

 
- 28 - 

Junior Lippe Masters 2010 

 



 

Toller Vorbericht zur diesjährigen 9. Auflage 

des Junior Lippe Masters für D-Jugend Mannschaften  
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Junior-Lippe-Masters 2010 

 



 

Fußball-Lippe blickt mit Vorfreude 

auf das 10-Jährige in 2011 
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Junior Lippe Masters 2010 
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1., 2. und 3. Frauen 

Passend zum Jubiläumsjahr „40 Jahre Frauenfußball“ hat unsere 1. Frauenmannschaft das 
erfolgreichste Jahr der Vereinsgeschichte hinter sich. 
Die Saison 2009/10 konnte mit einem hervorragenden 5. Platz in der zweiten Landesligasaison und 
dem erneuten Gewinn des Kreispokals abgeschlossen werden. Gleich zu Beginn der Saison gab es 
ein erstes Highlight mit dem Westfalenpokalspiel gegen Arminia Bielefeld, welches wir vor zahlreichen 
Zuschauern austragen konnten und wo wir uns erst kurz vor Schluss knapp mit 0:1 geschlagen geben 
mussten. Das zweite große Highlight war sicherlich unser Jubiläumsspiel gegen den Zweitligisten FSV 
Gütersloh, gegen den wir uns ebenfalls ehrenwert verkauft haben. Bei hochkarätig besetzten 
Hallenturnieren in Barntrup, Schildesche und Salzkotten wurden vordere Plätze belegt. Außer den 
sportlichen Höhepunkten wird sicherlich die Mannschaftsfahrt nach Mallorca in lebhafter Erinnerung 
bleiben. 
Das zurückliegende Jahr brachte  vom spielenden Personal her eine erhebliche Zäsur. Eine Reihe 
unserer langjährig vertrauten Kräfte hat ihr Karriereende eingeläutet bzw. spielt nur noch just for fun in 
unserer 7er-Mannschaft; eine Reihe unserer jüngeren Spielerinnen ist wegen Studium und 
Auslandsaufenthalten weggezogen, lediglich Jennifer Reinhold hat unter beruflichen Aspekten den 
Verein gewechselt. Auf der anderen Seite freuen wir uns, dass Rabea Kasten und Sarah Maleskos 
von der TSG Holzhausen-Sylbach und Genephe Mäder vom SC Lemgo-West, bzw. SV Jerxen-Orbke 
den Weg zu uns gefunden haben und sich schnell integrieren konnten; wir freuen uns, dass ihr da 
seid. Außerdem hat  Saskia Helmker  aus unserer eigenen B-Juniorinnenmannschaft den Sprung in 
die Landesligamannschaft geschafft. Damit haben wir überwiegend eine noch recht junge Mannschaft, 
in der allein 8 Spielerinnen erst zwischen 16 und 20 Jahre alt sind. Da wir unterm Strich jedoch nicht 
mehr Zugänge haben als Abgänge, bedeutet dies, dass wir uns auch in dieser Saison wieder mit 
einem Minikader durchschlagen müssen.  
Diese Situation hätten wir gerne verhindert, haben es aber trotz großer Anstrengungen leider nicht 
hinbekommen. Es wird auch noch eine Weile dauern, bis wir wieder so weit sind, dass aus unserer 
eigenen Jugend sich Spielerinnen für höherklassige Aufgaben aufdrängen. Diese Baustellen bleiben 
uns also noch eine Weile erhalten. Wir arbeiten aber dran.  
Ein besonderes Dankeschön geht hier natürlich auch an den Trainer. Dass die Mannschaft 
mittlerweile einen attraktiven Fußball spielt, ist sicherlich zum größten Teil auch sein Verdienst; 
deshalb freuen sich auch alle, dass er seinen Job weitermacht. Danke Mario! 
Ich möchte mich außerdem als Fußballobmann ganz ausdrücklich bei meinem Stellvertreter Oliver 
Schormann bedanken, der mir oft genug Aufgaben abnimmt und sich überhaupt im Verein mittlerweile 
unersetzlich gemacht hat – und das sicherlich nicht nur für die Frauenmannschaften. Danke Olli! 
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1., 2. und 3. Frauen 

2. Frauenmannschaft 
Unsere 2. Frauenmannschaft ist in der letzten Saison nach dem Aufstieg in die Bezirksliga besonders 
stark von personellen Ausfällen in Mitleidenschaft gezogen worden, was zumindest in so einer 
Heftigkeit nicht vorhersehbar gewesen war. Dennoch hat die Mannschaft die Saison anständig zu 
Ende gebracht, auch wenn letztlich der Abstieg nicht zu verhindern gewesen war. Wir möchten uns an 
dieser Stelle ganz herzlich bei Dieter Peuser bedanken, der von Anfang an mit der Mannschaft durch 
alle Höhen und Tiefen gegangen ist und dem es sicherlich am wenigsten anzulasten ist, dass es nun 
vorerst eine Klasse tiefer weitergeht. Danke Dieter! 
Es war nicht leicht, den Trainerposten neu zu besetzen. Gewünscht hatten sich eigentlich alle, dass 
Carmen diesen Job als Spielertrainerin übernimmt, weil sie sowieso die Seele der Mannschaft ist und 
auch ein tolles Training macht. Wir freuen uns daher um so mehr, dass sie schließlich diese Aufgabe 
auch übernommen hat, gemeinsam mit ihrem Mann Thorsten, der das Training mit leitet und das 
Coaching an der Linie übernimmt. Danke an Euch beide. Ihr habt keine leichte Aufgabe übernommen, 
aber hoffentlich eine reizvolle und dankbare und wir wünschen euch, dass die Mannschaft bei einem 
ebenfalls knappen Kader auch mitzieht. 
 
3. Frauenmannschaft 
Unsere 3. Frauenmannschaft hat als einzige Seniorenmannschaft im letzten Jahr einen Titel geholt, 
und zwar in der erstmals an den Start gegangenen 7er-Staffel, die aus insgesamt 6 Mannschaften 
bestand. Die Mannschaft war ursprünglich dazu gedacht, Spielerinnen Spielpraxis anzubieten, die aus 
dem übergroßen Kader der Zwoten nicht so viel zum Einsatz kommen. Wie bereits erwähnt, hatte sich 
dieser personelle Überhang schon bei Beginn der Serie erledigt, sodass viele aus dem Stamm der 
Zwoten mit aushelfen mussten. Denn abmelden wollten wir die Truppe dann auch wieder nicht. In 
diesem Jahr wird wieder eine Dritte an den Start gehen, diesmal aber schwerpunktmäßig mit älteren 
Spielerinnen, die sich den schlauchenden Ligabetrieb nicht mehr antun wollen. Wir halten es für eine 
gute Sache, dass auch hier eine Möglichkeit gefunden worden ist, ein Angebot zu machen, weiterhin 
aktiv zu bleiben. 
 
Ein Wort noch zum Abschluss: 
Es ist ja nun nicht von der Hand zu weisen, dass es mit dem Frauenfußball in unserem Verein in den 
letzten Jahren ständig bergauf gegangen ist. Natürlich kann es nicht immer nur bergauf gehen. 
Manchmal muss man auch schon zufrieden sein, wenn es gelingt, sich auf einem bestimmten Niveau 
zu etablieren oder nicht massiv abzustürzen. Beispiele für solche abrupten Abstürze gibt es im 
Frauenfußball  genug, auch ebenso viele Gründe hierfür. Wir haben uns für diese Saison zum Ziel 
gesetzt, uns nicht zu verschlechtern und nach Möglichkeit wieder unter den ersten Fünf zu landen, wo 
wir momentan auch wieder stehen, während unsere Zwote sich in der Kreisliga erst einmal 
konsolidieren möchte. 
Mittelfristig müssen wir weiterhin große Anstrengungen in alle Richtungen unternehmen: 

• um unsere Mannschaften 
personell ausreichend 
stark besetzen zu können 

• um auch für neue 
interessierte Spielerinnen 
attraktiv zu werden. 

• um unsere jungen Leute 
weiterhin spielerisch voran 
zu bringen 

• Ich würde mir wünschen, 
dass alle daran 
mitarbeiten. 

 
Vielen Dank! 
Heino Grollich 
Frauenfußballobmann 
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DFB-Stiftung Egidius-Braun 

Fußball-Ferienfreizeit mit der DFB-Stiftung 
Egidius-Braun  
                                              
Was macht die Egidius-Braun-Stiftung? 

Die Egidius-Braun-Stiftung, die aus dem DFB-

Sportförderverein hervorgegangen ist, finanziert u.a. Ferien-Freizeiten, die 

auch westfälischen Vereinen zu Gute kommen. 

Fußball-Ferien-Freizeiten sind hier ein bedeutendes Element und werden seit 

einigen Jahren vom DFB-Sportförderverein durchgeführt. Es werden traditionell 

die Landesverbände und deren Vereine angesprochen. Diese Ferienfreizeiten 

sind zunehmend Teil einer Antwort des Fußballs auf das ernsthafte Problem des 

Freizeitverhaltens von Kindern und Jugendlichen geworden. Dabei geht es hier 

um eine allgemeine Schwerpunktaufgabe, die nicht "nur" Randgruppen oder 

Minderheiten im Blickwinkel hat. Fußball-Ferien-Freizeiten stellen durch aktives 

Tun und Erleben nicht nur eine Alternative zu reinem konsumorientierten in 

mancher Hinsicht passivem Verhalten dar, sondern prägen junge Menschen, 

schweißen Mannschaften zusammen und fördern so den Zusammenhalt ganzer 

Jugendabteilungen. Hier wird Hervorragendes geleistet. 

 

Wohin geht die Reise? 

Zelten an der Ostsee, Kicken im Fußball-Camp oder Klettern am Berg: Das 

alles können Jugendmannschaften aus dem Fußball- und Leichtathletik-

Verband Westfalen in den Ferien 2010 mit ihrem Team erleben, und zwar 

kostenlos! Denn die DFB-Stiftung Egidius Braun belohnt gute Jugend- und 

Vereinsarbeit mit der Teilnahme an einer Ferienfreizeit und möchte so auch den 

Teamgeist innerhalb einer Mannschaft und eines Vereins stärken 

Teilnehmergebühr 

• Vollständige Kostenübernahme durch die DFB-Stiftung Egidius Braun 

Die Bewerbung soll eine kurze Beschreibung der Vereinsjugendarbeit u.a. mit 

Informationen zu folgenden Punkten beinhalten: 

• Qualifizierung der Jugendtrainer und Jugendleiter 

• Außersportliche Angebote des Vereins (z.B. Kino, Schwimmen) 

• Angebote von Ferienfreizeiten und Ausflügen der Jugendabteilung 

• Mitarbeit und Mitbestimmung der Jugendlichen im Verein 
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DFB-Stiftung Egidius-Braun 

 
Also haben wir uns an die freudige Aufgabe gemacht unsere Bewerbung 
zusammenzustellen. Auf mehreren Seiten haben wir unsere Jugendarbeit 
vorgestellt. 
Ein besonderer Dank gilt Rainer Menze, der das Ganze in Schrift und Bild gefasst 
hat. Rainer, das war große Klasse, wie ja auch später der DFB anerkennend 
herausstellte.  
Im 1. Anlauf 2008 waren wir in die engere Wahl gekommen, mit dem Hinwies uns 
im nächsten Jahr wieder zu bewerben. Gesagt getan. Wir aktualisierten unsere 
Bewerbung und brachten diese dann wieder auf den Weg. Nun waren wir 
gespannt auf den Tag X. 
Tatsächlich bekamen wir Nachricht und konnten lesen was wir nicht wirklich zu 
hoffen geglaubt hatten. Wir sind für unsere Jugendarbeit ausgezeichnet worden. 
Hat sich also gelohnt der 2. Anlauf. Da jeder Fussball-Landesverband des DFB 
nur einen Preisträger stellt waren wir schon besonders stolz, dass es uns, als 
kleiner „Dorfverein“ gelungen war die Jury mit unserer Bewerbung zu 
überzeugen. 
Es kam noch besser, denn wir erhielten sogar einen der Sonderpreise. Eine 
Ferienfreizeit für 16 Kinder nach Grömitz (Lenste). Das war echt ein Knallerpreis. 
 
So kamen 13 Kids, begleitet durch 2 Betreuer (Dirk und Felix) vom 4.8. bis zum 
13.8.2010 in den Genuss, zusammen mit einem DFB-Team, in Lenste am 
Ostseestrand, eine tolle Ferien-Freizeit verleben zu dürfen. 
Alle Kosten, wirklich alle Kosten wurden vom DFB übernommen.  
Darin enthalten u.a ein Besuch der Karl-May Festspiele in Bad Segeberg und der 
Besuch im Freizeitpark Hansaland.   
Der Wert der Freizeit: 6.000,-€ je Mannschaft.  
 
Tolle gemeinsame Spiele und Aktivitäten förderten den Zusammenhalt und das 
Miteinander in der Gruppe. Die Stärken des Einzelnen richtig eingesetzt lässt eine 
Gruppe stark werden. Teamgeist zu entwickeln eine ganz wichtige Komponente 
im Umgang miteinander. 
So war selbst „Kreativität“ gefragt. Das Ergebnis kommt auf auf dem Leinentuch 
zum Ausdruck, welches die Kids in der Freizeit selbstständig gestaltet haben. 
Ach ja Fußball wurde auch gespielt. 
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DFB-Stiftung Egidius-Braun 

Hier noch die Eindrücke aus 2 Bildern zu der Ferienfreizeit 

 

     

 

Zum Ende noch der Schlusssatz aus unserer Bewerbung: 

…“Wir als Verantwortliche und Mitarbeiter sehen die Stärke unseres Vereins stets 
in dem was wir an Zeit und Freude in die Zukunft unserer Kinder investieren. 
Nicht selten ist unser heutiges Engagement das Ergebnis der Arbeit, die andere 
für uns als Kinder und Jugendliche in Donop und Vossheide investiert haben...“ 

 

Die Kids vor ihrem Zelt.  
Hatte ein Kind in der Zeit 
Geburtstag, so gab es 
vom DFB ein Geschenk.  

Zurück in der 
Heimat. Die Kids 
zeigen das selbst 
gestaltete Bild. 
Vor der Rückreise 
gab es vom DFB 
noch reichlich 
Geschenke wie 
Caps, T-Shirts, 
Urkunden, Bälle und 
für die Betreuer u.a. 
eine hochwertige 
Schreibmappe. 
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Eltern-Kind-Turnen

Eltern-Kind-Turnen

Kinder zwischen 1 und 4 Jahren treffen sich am Dienstagnachmittag um 
15.30 Uhr mit ihren Müttern und/oder Vätern in Donop im Dorfgemeinschaftshaus. 
Hier können sie beim Springen, Klettern, Balancieren usw. erste Bewegungs-
erfahrungen sammeln, ihr Bewegungsbedürfnis ausleben und viel Spaß haben. 
Zur Zeit besteht die Gruppe aus ca. 15 Kindern. Weitere Kinder und Eltern, die 
einen bewegungsreichen Nachmittag verbringen möchten, sind willkommen.

Ansprechpartner: Kathrin Gröne, Tel. 0 52 36 / 88 82 55  
Übungszeiten: dienstags ab 15.30 Uhr
Übrungsort: Dorfgemeinschaftshaus Donop 
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Kinderturnen 4 - 7 Jahre

Kinderturnen für Kinder von 4 – 7 Jahren

Der Spaß an der Bewegung und die Freude am gemeinsamen Tun stehen in die-
ser Turnstunde im Vordergrund. Neben den Geräten, die im Dorfgemeinschafts-
haus Donop vorhanden sind, werden natürlich auch lustige Spiele mit eingebun-
den. Wir treffen uns immer dienstags von 17 – 18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Donop. Alle sind herzlich willkommen!

Ansprechpartner: Rita Milinski, Tel. 0 52 36 – 17 94 
Übungszeiten: montags 16.15 - 17.15 Uhr
Übrungsort: Dorfgemeinschaftshaus Donop
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Kinder-Lauftreff, Nordic-Walking

Nordic-Walking

Unsere Walkinggruppe besteht seit Frühjahr 2002, seit 2004 betreiben wir nach 
Teilnahme an einem Kurs des Kreissportbundes Nordic-Walking.
Von anfangs ca. 30 Teilnehmern sind heute noch 14 Walker aktiv. Treff der Wal-
kinggruppe ist jeden Donnerstag während der Sommerzeit um 17.30 Uhr  und 
während der Winterzeit um 15.30 Uhr auf dem Sportplatz in Donop. Die Strecke 
führt über knapp 8 Kilometer durch Feld und Wald, teilweise asphaltiert.
Um auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommen zu lassen, gibt es unser mittler-
weile traditionelles Zwiebelkuchenessen, Grillabende und diverse Wanderungen.
Über Zuwachs jeder Altersgruppe, egal ob Nordic-Walker, Walker oder Anfänger 
würden wir uns freuen. 

Ansprechpartner: Birgit Brakemeier, Telefon 0 52 36 - 15 34
Übungszeiten: Sommer: donnerstags ab 17.30 Uhr, 
 Winter: donnerstags ab 15.30 Uhr
Übrungsort: Sportplatz Donop

Kinder-Lauftreff in Donop

Wer Lust am Laufen und an der Bewegung hat, der ist bei uns genau richtig. 
Im Sommer haben wir die Schülerläufe der Lippe-Sommer-Serie in Wöbbel, Schieder 
und Donop mitgemacht. Dabei hatten wir eine Menge Spaß. 
Treffen ist immer montags von 17.30 – 18.30 Uhr – im Winter  im Dorfgemeinschafts-
haus Donop im Sommer auf dem Sportplatz Donop.

Ansprechpartner: 
Rita Milinski, 
Tel. 0 52 36 – 17 94 
Übungszeiten: 
montags 
17.30 - 18.30 Uhr
Übrungsort: 
Sommer: 
Sportplatz Donop, 
Winter: 
Dorfgemeinschaftshaus
 Donop
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Training für 
Leichtathletik/Sportabzeichen

Wer hat Lust, sich sportlich zu betätigen und auf das Sportabzeichen hinzu-
arbeiten? Im nächsten Jahr ist es wieder soweit. Ab Mai 2011 könnt ihr wieder 
mit uns, Bärbel Falke und Marion Masuhr, auf dem Sportplatz in Donop trainieren. 
Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.
In diesem Jahr hat es uns viel Spaß gemacht, mit vielen Kindern und „einigen“ 
Erwachsenen zu üben. 

Auf der SC-Weihnachtsfeier 2009 konnten wieder zahlreiche Sportabzeichen 
vergeben können. Über eine rege Teilnahme - auch von den Erwachsenen - im 
nächsten Jahr, würden wir uns sehr freuen. Wie gesagt, es macht wirklich Freude 
gemeinsam in einer Gruppe Sport zu treiben.
 
Und: Sport ist gesund. Also, wir freuen uns auf Euch!

Ansprechpartner: Bärbel Falke, Tel. 0 52 36 - 80 45 und 
 Marion Masuhr, Tel. 0 52 36 - 3 15
Übungszeiten: ab Mai 2010, Termine folgen
Übungsort: Sportplatz Donop

Leichtathletik/Sportabzeichen, Nordic-Walking
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Gymnastikgruppe

Wir sind 18 Damen verschiedenen Alters und Sport und Spaß ist bei uns Trumpf!

Wir betreiben Gymnastik von Kopf bis Fuß: 

Gutes für den Rücken
Pilates
Kleine Spiele, leichte Tänze für Körper & Geist 
Partner Gymnastik 
Yoga Übungen mit Pezziball und Theraband 

Neugierig geworden? Dann schau doch einfach mal bei uns vorbei! 

Ansprechpartner: Erika Fürst-Höfi ng, Tel. 0 52 36 - 3 16
Übungszeiten: dienstags 19.30 - 20.30 Uhr (außer in den Ferien)
Übrungsort: Dorfgemeinschaftshaus Donop

Gymnastikgruppe
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Radsportgruppe

Radsportgruppe

Das Auftakttreffen der Radfahrgrupe fand in diesem Jahr am 17. März im Vereins-
lokal der Gaststätte Wittelmeyer statt. Zunächst stand die Vergabe der Posten 
an. Den Vorsitz übernahm in diesem Jahr Klaus Makarowski als Nachfolger von 
Reinhold Danger. Als Kassenwart wurde Dietmar Kracht wiedergewählt. Die Pres-
searbeit wird weiterhin von Rainer Milinski und Klaus Kröber übernommen.  Es 
wurde beschlossen, wie in den letzten Jahren auch, nach der Zeitumstellung mit 
den regelmäßigen Touren zu beginnen. Die erste Ausfahrt fand am 31. März statt. 
Getroffen wird sich immer Mittwochs um 18:00 Uhr am Vereinslokal. Es werden 
Touren zwischen 20 und 40 km gefahren, wobei  jedes Mal eine Pause einge-
schoben wird. 

Zu den regelmäßigen Teilnehmern konnten in diesem Jahr als neue Mitfahrer 
Joachim Petig und Stefan Eydt begrüßt werden. Dieter Begemann konnte aus 
gesundheitlichen Gründen nur einige Male mitfahren.

Um in der Öffentlichkeit einheitlich aufzutreten, wurden in diesem Jahr gleiche 
Outfi ts angeschafft. Die Sportjacken wurden mit dem Wappen, dem Donoper 
Storch, der Radsportgruppe Donop und dem Sponsor Autohaus Niere bestickt.

Wer im nächsten Jahr Lust hat, in geselliger Runde Rad zu fahren, ist natürlich 
herzlich willkommen.

Der ausführliche Bericht zur Jahres-Abschlussfahrt der Radsportgruppe folgt auf 
der nächsten Seite.

Ansprechpartner: Klaus Makarowski, Telefon 0 52 36 - 10 00
Übungszeiten: i. d. R. nach der Zeitumstellung im März,
 mittwochs, ab 18 Uhr
Treffpunkt/Abfahrt: Gaststätte Wittelmeyer, Donop
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Radsportgruppe Abschlussfahrt

Das Bild zeigt die Teilnehmer der Abschlussfahrt: Dietmar Kracht, Thomas Kracht, 
Tassilo Languth, Rainer Milinski, Dierk Raschke, Klaus Kröber, Ralf Milinski.

Saisonabschlussfahrt der 
Radsportgruppe Donop

Die diesjährige Abschlussfahrt konnte aus organisatorischen Gründen nicht, 
wie geplant, von Freitag bis Sonntag stattfi nden. Deshalb wurde kurzfris-
tig beschlossen, eine 2-Tages-Tour von und nach Donop durchzuführen.                                                                                                                                   
Gestartet wurde am Samstag den 2. Oktober Morgens um 8 Uhr am Vereinslokal. 
Bei anfänglich feuchtem Wetter führte der Weg zunächst nach Hameln. Nach der 
Frühstückspause konnten sich die Aktiven der Regenkleidung entledigen. Weiter 
ging es  am Weserradweg entlang nach Rinteln, wo die Nachzügler dazu stießen. 
Eine fahrerische Abwechslung war auf der Flachetappe der einzige Anstieg in 
Vlotho Borlefzen. Das Endziel Minden wurde nach einer Tagesetappe von 120 km 
erreicht. Es folgte eine ausgiebige Besichtigungstour durch die Mindener Altstadt. 
Am Sonntag wurde das Ziel Donop über Vlotho, die Kalletalter Berge, Entrup, 
Lemgo mit einigen Stopps am späten Nachmittag nach etwa 70 km erreicht. 
Einen gelungenen Abschluss fand der 2. Tag, nach dem im Vereinslokal, gemein-
sam angesehenen Spiel Borussia Dortmund – Bayern München. 
Die Radsaison in Donop wird durch eine Ein -Tagesfahrt mit anschließenden 
Grillen am 13. November beendet, zu dem noch einmal alle diesjährigen Mitfahrer 
herzlich eingeladen sind.
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Kinder-Storchenkarneval 2010

Kinderstorchenpaar 
2010:
Lea I Falke und 
Tobias I Pelz

Viele kleine und große Jecken hatten den Weg zum Kinderstorchenkarneval 
nach Donop gefunden. Über 200 Gäste, und das waren etliche mehr als in den 
Vorjahren, waren dabei, um das neue Kinderstorchenpaar Lea I. (Falke) und 
Tobias I. (Pelz) zu feiern sowie eine fröhliche Narrenparty. Unter den Jubelrufen 
des närrischen Volkes wurde das neue Kinderstorchenpaar empfangen, das beim 
Einmarsch von der Storchengarde begleitet wurde. Diese heizte dem Publikum 
anschließend mit mehreren spritzigen Tanzeinlagen ordentlich ein. Die Ideen in 
der Kostümvielfalt waren beindruckend , denn da gaben sich Prinzessinen und 
Feen genauso ein Stelldichein wie Vampire und Gespenster. Da war wohl an 
manch einer Nähmaschine ordentlich geschneidert worden, aber es lockten ja 
auch Preise für die besten Verkleidungen. Diese gingen an eine Meerjungfrau, 
gefolgt von einer Zauberin und einem Tannenbaum. Im weiteren Verlauf der fröh-
lichen Karnevalsparty traten noch die Tanzgruppen „Wild Cats“ und „Chaos Kids“ 
aus Voßheide auf, und ein Jongleur stellte seine Fingerfertigkeit unter Beweis. 
Mit dem neuen Kinderstorchenpaar gab es auch ein bisschen Wehmut, denn das 
heißt auch gleichzeitig Abschied nehmen von dem „alten“ Kinderstorchenpaar. So 
wurden Antonia Huck und Justin Skupin offi ziell verabschiedet.



 - 44 -

19. Donoper Storchenkarneval 2010

Storchenpaar 2010:
Anke I. Eydt und Volker I Selse

Karneval vom Feinsten - den gabs zum 19. Mal bei den „Störchen“ im Dorfge-
meinschaftshaus Donop. Es war voll, und die fantasievollen Kostüme der Gäste 
setzten dem närrischen Treiben die Krone auf. Schneewittchen und die sieben 
Zwerge, weibliche Blumen von Kopf bis Fuß in Grün, Schotten, Rokokodamen 
oder Geister - sie alle bewarben sich um den Preis des besten Kostüms, das am 
späten Abend mit einem Rundfl ug für zwei Personen belohnt werden sollte. Die 
Gewinner: Eleonore Meier und Heike Lönneker als Sonne und Mond.
Unter dem Jubel der Narren begrüßte Conférencier Jürgen Petersmeier das frisch 
gebackene Storchenpaar der Session 2010/2011: Anke I. (Eydt) und Volker I. 
(Selse) marschierten strahlend mit der Storchengarde ein. Szenen einer langjäh-
rigen Ehe, dafür stand anschließend Fachfrau Lisbeth, alias Elisabeth Lehmann, 
in der Bütt. Blombergs Bürgermeister Klaus Geise ließ es sich nicht nehmen, 
den Donoper Narren als „passionierter Motorrollerfahrer“ scherzhaft den Sinn der 
Helmpfl icht zu erklären und Interessantes aus dem Rathaus zu berichten.
Nun war Showtime angesagt - und es wurde düster im Saal. Mitten auf der Bühne 
ein hochgestellter Sarg, unheimliche Geister setzten den „Friedhof der Kuschel-
tiere“ in Szene, als plötzlich die Euter fl ogen. Zur fetzigen Musik von „Cotton Eye 
Joe“ sorgten die Frauen der Fußballabteilung als tanzende Kuhherde für heiße 
Stimmung. Schlag auf Schlag ging es mit den „Bunt Gemixten“ weiter, der MGV 
Donop wartete mit einem Allerlei aus „Warner Brothers and Friends“ auf und 
„Donop sucht das Supertalent“ präsentierte eine tolle Persifl age auf Dieter Bohlen 
& Co. Die Badewannen-Szene von Loriot sowie die Auftritte der „Satans Weiber“ 
und der „Jackson Familiy“ zeigten dann einmal mehr den Ideenreichtum der Ak-
teure unter der Regie des SC Donop, die ein rundum tolles Programm boten.
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20. Donoper Storchenkarneval 2011

Kinder-
Storchenkarneval 
am 4. März 2011

Storchenkarneval 
am 5. März 2011

mit der 
California Dance Band!

20202020JahreJahreJahreJahre
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22. Donoper Volkslauf - Lippe-Sommer-Serie 2010

22. Donoper Volkslauf - Lippe-Sommer-Serie 2010

Die Vereine SC Donop, TuS Wöbbel und der Kolibri-Förderverein für offene 
Kinder- und Jugendarbeit Schwalenberg e.V. veranstalteten auch in diesem Jahr 
wieder die nunmehr 19. LIPPE-SOMMER-SERIE.

Jeder Läufer, Schüler, Walker, Wanderer, der an allen drei Veranstaltungen teil-
nahm, erhielt zur Erinnerung das T-Shirt „LIPPE-SOMMER-SERIE 2010“.

Beim 22. Donoper Volkslauf konnten wir uns wieder über eine große Teilneh-
merzahl (274 beim Hauptlauf, 62 beim Schülerlauf und ca. 25 Bambinis) freuen. 
Erstmalig wurde mit neuer Software gearbeitet, und die Teilnehmer konnten die 
Ergebnislisten schon am nächsten Tag im Internet einsehen.

2011 freuen wir uns auf die 20. Lippe-Sommer-Serie. Um ein solches Jubiläum 
feiern zu können, braucht es eine große Anzahl von engagierten und zuverlässi-
gen Helfern - an dieser Stelle herzlichen Dank an alle, die nun schon seit Jahren 
bzw. Jahrzehnten (!) immer wieder mit vollem Einsatz die vielfältigen Arbeiten 
rund um den Volkslauf bewältigen!
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22. Donoper Volkslauf - Lippe-Sommer-Serie 2010

Start Schülerlauf 2010

Start Hauptlauf 2010

Ansprechpartner: 
Helmut Mühlenmeier, 
Tel. 0 52 36 - 88 86 32
Termin 2011: 
Freitag, 10.06.2011



 - 48 -

40 Jahre Frauenfußball

40 Jahre Frauenfußball stimmungsvoll gefeiert

Der SC Donop und der FC Donop-Voßheide feierten am Wochenende „40 Jahre 
Frauenfußball“ – und (fast) alle kamen. Neben den aktuellen Spielerinnen und 
Spielern der Fußballabteilung, Vertretern der anderen Donoper Vereine, Fans und 
Freunden hatten gut 50 Ehemalige den Weg ins Donoper Dorfgemeinschaftshaus 
gefunden – darunter fast die gesamte Gründungsmannschaft von 1970 mit ihrem 
Trainer Helmut Walter, der zu Recht den größten Applaus des Abends erhielt. 
Hatte er doch 30 (!) Jahre lang den Frauenfußball in Donop geleitet und geprägt. 
Der Abend geriet somit zu einer großen Wiedersehensfeier, viele Erinnerungen 
wurden ausgetauscht, manche Anekdote machte die Runde und alle hatten viel 
zu erzählen. Das Vorbereitungsteam um Frauenfußballobmann Heino Grollich 
hatte keine Arbeit gescheut, um 40 Jahre Frauenfußball noch einmal lebendig 
werden zu lassen. Auf verschiedenen Stellwänden waren alte Bilder und Zei-
tungsausschnitte zu sehen, die für manches Schmunzeln sorgten – denn wer 
weiß schon noch, wie es damals zuging, in der Gründerzeit des Frauenfußballs. 
Hierzu konnte Elisabeth Lehmann, eine der Spielerinnen aus den Anfangsjahren 
in einem launigen Vortrag manch Erhellendes und Heiteres  beitragen, z.B. dass 
die Frauen bei Regenwetter eine „Wetterhexe“ auf dem Kopf trugen; Samstag 
morgens ging man nämlich zum Friseur und bei den Spielen nachmittags musste 
die neue Frisur natürlich bei Regen geschützt werden. 
In der Begrüßungsansprache bedankte sich Grollich ausdrücklich bei den zahl-
reichen Sponsoren, die mittlerweile auch den Frauenfußball unterstützen. Denn 
ohne sie wäre der Spielbetrieb unter heutigen Bedingungen gar nicht mehr zu 
realisieren. Natürlich waren auch zahlreiche Gratulanten aus Politik und Sport er-
schienen, allen voran unser Landrat Friedel Heuwinkel, sowie die stellvertretende 
Bürgermeisterin der Stadt Blomberg, Frau Ulla Hahne-Eichhorn; daneben auch 
die Kreisvorsitzenden der Fußballkreise Detmold und Lemgo, Herr Erfkamp und 
Herr Fritzensmeier (in Vertretung von Herrn Osterhage), sowie die Staffelleiterin 
der Frauen-Kreisliga Frau Christa Remmert. Selbstverständlich auch noch die 
Vorsitzenden des SC Donop, Arwed Glauert und des TuS Voßheide, Detlef Vehrs.
Nachdem beim Torwandschießen die Gründungsmannschaft von 1970 der aktuel-
len Landesligaelf nur knapp unterlegen war und als Show-Highlight die „Jackson 
Family“ ihren mit viel Beifall bedachten Karnevalstanz zur Musik von Michael 
Jackson noch einmal aufs Parkett gebracht hatte, durften dann schließlich alle 
das Tanzbein schwingen, was dann bis spät in die Nacht auch geschah.
Alles in allem – eine stimmungsvolle Feier, die den gewachsenen Stellenwert des 
Frauenfußballs, gerade auch in Donop/Voßheide eindrucksvoll widerspiegelte.
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40 Jahre Frauenfußball
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Termine 2011

SC Donop Termine 2011

 04.03.2011 Kinder-Storchenkarneval
 05.03.2011 Storchenkarneval

 12.02.2011 Jahreshauptversammlung

 09.04.2011 Holzsammelaktion

 23.04.2011 Osterfeuer SC Donop

 10.06. - 13.06.2011 Jugendsportfest

 10.06.2011 23. Donoper Volkslauf

 24.08. - 28.08.2011 Sportfest Donop

 11.11.2011 Karnevalsauftakt

 17.12.2011 Weihnachtsfeier
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